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E-Rechnungen

Mit Zustimmung des Bundesrates zum Wachtstumschancengesetz am 27.03.2024

wurde die Einführung der E-Rechnung zum 01.01.2025 beschlossen

Die eigene Buchhaltung von Unternehmen wird sich grundlegend verändern

Chance für die Unternehmen den Digitalisierungsprozess in der eigenen Buchhaltung weiter

voranzutreiben
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E-Rechnungen

Wesentliche Fakten zur E-Rechnung

1. Wird ab dem 01.01.2025 nur für inländische B2B-Umsätzen eingesetzt; Rechnung von Unternehmern 

an andere Unternehmer

2. Ab dem 01.01.2025 muss jeder Unternehmer E-Rechnungen empfangen können

3. Ab dem 01.01.2027 bzw. unter gewissen Voraussetzungen ab 01.01.2028 muss jeder Unternehmer 

eine E-Rechnung im B2B-Bereich versenden

Zwischen dem 01.01.2025 und 31.12.26/31.12.27 liegt eine „Kann-Vorschrift“ hinsichtlich der 

Ausstellung der E-Rechnung vor
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E-Rechnungen

Was ist eine E-Rechnung

Eine E-Rechnung muss der europäischen Norm EN 16931 entsprechen

Es handelt sich hier um einen besonderen strukturierten XML-Datensatz, der übermittelt und empfangen 

wird sowie eine elektronische Verarbeitung ermöglicht

Anerkannte Standards sind: - ZUGFeRD (ab Version 2.0.1)

- XRechnung

Eine E-Rechnung kann auch einen Sichtbeleg beinhalten
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E-Rechnungen

Was sind Sonstige Rechnungen

1. Papierrechnungen

2. Rechnungen in einem elektronischen Format (z. B. pdf, jpeg, docx, xlsx, etc.), das nicht den

Anforderungen der europäischen Norm für E-Rechnungen entspricht

ACHTUNG KEINE E-RECHNUNG
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E-Rechnungen

Quelle: lfst.bayern.de

Sonstige RechnungE-Rechnung
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E-Rechnungen

Empfang von E-Rechnungen

E-Mail-Postfach ist ausreichend für den empfangenden Unternehmer

Empfehlenswert ist jedoch eine eigene E-Mail-Adresse, z.B. „rechnungen@prem-pauli.de“

Rechnungsempfänger muss die elektronische Übermittlung akzeptieren

Es sind auch Downloadmöglichkeiten im Portal beim Rechnungsaussteller möglich, 

z.B. Amazon

mailto:rechnungen@prem-pauli.de
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E-Rechnungen

Rechnungserstellung durch Leistungserbringer

01.01.2025 Ausstellung und Übermittlung von E-Rechnung für im Inland steuerbare Umsätze

möglich, wenn es sich bei den Beteiligten um inländische Unternehmen handelt

01.01.2027 Pflicht zur Ausstellung und Übermittlung von E-Rechnungen für B2B-Umsätze

für Unternehmen mit einem Vorjahres-Umsatz von mehr als 800 T€

01.01.2028 Pflicht zur Ausstellung und Übermittlung von E-Rechnungen für B2B-Umsätze für alle

Unternehmen
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E-Rechnungen

Ausnahmen von Ausstellung einer E-Rechnung

- B2C-Umsätze 

- Rechnungen über Leistungen, die nach § 4 Nr. 8 bis 29 UStG steuerbefreit sind

(u.a. Vermietung und Verpachtung)

- Rechnungen über Kleinbeträge bis 250 Euro

- Fahrausweise

- nicht innerdeutsche B2B-Umsätze werden derzeit noch nicht von der E-Rechnungspflicht erfasst
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E-Rechnungen

Aufbewahrung einer E-Rechnung

- Auch wenn der Rechnungsaussteller dem Empfänger neben der E-Rechnung beispielsweise ein 

inhaltsgleiches, digitales Dokument in einem für das menschliche Auge lesbaren Bildformat (z.B. PDF-

Dokument) als „Kundenservice“ übermittelt, besteht die Archivierungspflicht für das Ursprungsformat

der E-Rechnung

- Nach derzeitiger Rechtslage gilt für Rechnungen eine Aufbewahrungsfrist von 10 Jahren
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E-Rechnungen

Vorteile einer E-Rechnung

- Medienbruchfreie Prozesse durch die digitalen Belege

- Effizientere Weiterverarbeitung (u.a. Weitergabe an Zahlungsprogramme)

- Vereinfachung der Archivierung

- Reduktion von Eingabefehlern

- Kostenersparnis von Druck, Porto und Versand

- Zeitersparnis von Personal
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E-Rechnungen - Zusammenfassung

Ab 01.01.2025

Pflicht zur Entgegennahme von E-Rechnungen für im Inland 

steuerbare Umsätze, wenn es sich bei den Beteiligten um 

inländische Unternehmen handelt (sog. B2B-Umsätze im Inland)

Ab 01.01.2025

Ausstellung und Übermittlung von E-Rechnungen für im Inland 

steuerbare Umsätze möglich, wenn es sich bei den Beteiligten um 

Unternehmen handelt (B2B-Umsätze im Inland)

Ab 01.01.2027

Pflicht zur Ausstellung und Übermittlung von E-Rechnungen für 

B2B-Umsätze für Unternehmen mit einem Vorjahres-Umsatz von 

mehr als 800 T€

Ab 01.01.2028
Pflicht zur Ausstellung und Übermittlung von E-Rechnungen für 

B2B-Umsätze für alle inländischen Unternehmen


